
rurjm fT t gewäiÄer urd allerlei .kostbarkeiten, die in
der Barg aufbewahrt 'werden "Die SöseBärbel.nun feine Genossen aufgerufen um .lohiisfon & Sennes
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ömpfoyken von Aerzten und
kdijinischen utoritäten Ui In- - un uLlandel

aS tn unschSzbaret Stärkung S und Belebung-Mitt- el

bei Allgemeine, Schwäche. Nervkser Nieder
geschlegenkeit, SeschnSchtek örper-Eonstituti-

und bei Ltlöen dem elbUchen Eeschlecht eigen.

Für saugende Mütter, mtüt
an Milch armutb leiden, ist L ibia ?!al Er-tra- et

ein unschazbarej Mittel für ,hr Leiden, er
weckt da Verdauung. VrrmSgkn, reizt den Appetit,
stärkt da Svstem und oeran!adt einen reichliche
Lufluß on Ällch.

Schwachen und kränklichen
indern, velche durch TültUgkeit und LngeduU,

di Folg von Krankieit leiden, oder deren Syfte,durch leistig Ueberanftrengung untergrben ttr
rotrd der Gebrauch den normalen Zustand de Kk-x- er

und die Blüthe der Jugend wieder geben.

Invaliden n. Reconvalescen
ten ird in LiebißMaltSrtraet ctn tnff-lic- h

er Helfer da Leben zu erhalten und den verlöre
nen Kxpetit rsieder zurück zu brtnaen. Der Mal
ertkact lst ferner tta unüdertteksticheS ErsatNittel
für fest Nahrung, wenn der Klagen z geschwächt ifL
n solche bei sich , dehalten.

SchwächkikLe Frauen, xottßt
n den ihrem Geschlechte eigenen Kranlheiten lkiM

den erden durch den Gebrauch dkö ErlracteS blki.
tende Linderunck, wenn ichtsetluna erhalten, ix
feilst der Lerl,aunng, reinigt di Säste, reizt Ha

pxettt und dringt neue Lebenskraft.

Merschwache und schwächltSe
Personen im Allgemeinen, deren System künftttchk
Stärkungsmittel verlangt, u. besonders slche,elcht
sich zur Schwindsucht hinneigen, finden tn dem Walz
rrtra neuen Lebenösast. Er ist fernerem freeffi
schei Mittel bei Husten und NerrenanfZllen, welche

et einem vtedrizen grad ron LebenSkraZt vorUvx
en,

Als ein Mttek um abgema--
aerten Serksne ein aewndeS. kräftiaeS uSseben
luruckzugeben. Lttg'Zvkal, S x t r ae t spornt

le erdauunasor.iine tu neuer rbattakelt und bilst
dadurch ,ur erarbeitun fettxroducirndr Etoss.

r gi,,t der Jiau die Nundung der formen.
Manne die evtschmundenen Muskeln zurück,

Mas es ist. eFieökg Malz
vxtrsct ist reiner v!a!z Ertraet in csncentrirtrr
fiorm, von genehmem Seschmaek und frei VN

Llloh,!. Er kann von dem schwächsten Magen leicht
verdaut erden und enthält nlchtS als gesunde.nahr
van Stoffe. Da ächte Präparat sührt alLStianett
das Lrldnij Varon von Liebig'? und ein Facsimile
seiner Unterschrift sowie derzenigen der Herren 2.

oge'er & Co., VaUimore, Md d:e alleiaigea gro
i1t Wmmr&A

M V d

Der 5ie0Za Mak öTtract ist
im allen Axotheken cer bet allen Händlern mit
Medizinen ,u haben; eine Flasche kollet fünfzig
EentZ, in Dudend ZZlaschea fünf Dollars. 83 kann
jedoch vorkommen, daß ein xotheker Liebig TMi
Ertract. aus diesen der jenem runde, nicht auf
Lager sührt und den Kunden ein andere! Praonat
aufzusprechen versucht. In diesem Fall möchten
wir Jedem,.

welcher
.

einen LZalz Ertract on an er,
a. nr t i r r ir" b r m. - rrlanniiin xuenge una icaerer auiung nzniqanen

wünscht, rathen, darauf zu bestehen, Ltedig Walz
Srtraet nd keinen n d e rn zu erhalten und
den Zprthkke? zu bewegen Niesen Mal, Ertragt von
dem EngroihZnd!er. vdn welchem er leine Drogueo
bezieht, kdmmen zu lassen.

V. Voaeler & Co..
Baltimore, Md.
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mMMH'li'alle Rrankheiken
öcs ?Nagen5, der Leöer und des

AuterKlue5,
insofern sie u Serschleim g, ngehkuen

ruvkkn uns

Unverdattlichöeit
entstanden find un BlZhvng vnd Verstopfung er.
alffen. Segen kolikartige Leibschmerien, uch tt$
davon abhängige Beschwerden e Hau?te nd
itt Lrust, den Schwindel, Hl Drüsen unk die
Düsterkeit U stopfe 8, Dunkelheit der Lugen
Beklemmung der Brust, beschwerliche u und
einatmen, jufaae, el$ clonscrf lern fcystgon
er I urquiiig int.

-- Sinn
klleLeiden des tteibttchenGesSleHlk?.

0KlldlKttsfttt,Öle?chsVht.'EVNMkttifett,
u,3niicmi, uevtiuutn, yte,AOf " lieders tk,ev,e. tru, tloptrx. OtttfnttiU

" Eeaen rankbetten
des Mutes, der Nieren u. der Olase.

Seaen:

Magen leiden
der erdauttngBksqverden, oxfschmerz, Echul

ttTlAmtn. Beklemmung der Brust, saure Ausstößen
tui dem Maaen. Schwindel, schlechten SeschmsS t
Munde, Sallenleideu, Herzklopfen, Schmerzen tn der
Stteren'Seeend und yunoen andere ranlheu
Erscheinungen, weise ur unvervanuchreu er.
ßeuat oerden. .

Segent

Hantkranöheiten
xuSschlZge. 65!ren, e?alussk-- , ItSlYU Mitesser,
Geschwüre, Sarbunkel, Ntngur.Trindk?f,schlia,
me en, Rothlant, Schtts. Mißfarbe und andere
ttrankhetten der Haut ist der Gebrauch der Tropfen
von unvergleichlicher Wirkung. Eine io,ig
Flasche wird in fast allenMllen den nngiäudt,ften

on der Wirkung diese HeUmMel überieugen.
Haltet uer Olut rein u die eluntzhM

vre raaimuS wird die J-l- ge setn. .

Die Flasche Hamiuraer rrvxfe kostet S0 entl.
aer fünf tzlaschen für $2.00 sind in allen deutschen

tbeken ,u haben, der erden Ui Lkftelluoge
n ZzkOstenfrei versandt durch

Ha so ! Ah watcr mchts ! Nun,
grüß die gnädige Frau ! hohnlachten die
Herren und ritten weiter.' .

Der Knecht Heuer hatte dcn uerren
nachgesehen bis sie um eine Ecke dcrLand- -

straße bogen.
Endlich war er am Ziel; dort um den

waldbcdccktcn Hügel, und dann noch eine
Strecke steil bergan, da stand die Burg
eines Herrn, ein uraltes Eastcll, deVcn

erste Erbauer, wie man sagte, m jenen
Helden gehörte, der mit dem großen Kai- -
er Jl:n ausgezogen, int Wasaau den

Auerochs und den Bären zu jagen.
Lastwagen, oft nur mit Kühen bc-span- nt,

wie es der Mangel an hinreichen- -
der Zahl von Pferden in jener Zeit aebot.
führten Ziegelsteine bergan , und schweiß- -

riefende Männer m ärmlichen Klcldcrn
mußten

. .

mit allen Kräften den Thieren
.Y te c i. v

zieyen ycisen, ooer oie cyuitern ge-

gen die Räder stemmend nachschieben.
Andere wälzten ebenso gemeinsam, sich

rw m c r
oiy zum neußeruen avmuyeno, veyauene
Quadern den Berg mnan, wieder an
dere schleppten Steine, Baumstämme,
oder rollten Tonnen mit Mörtel vor sich

her und wehe dem, der nicht aufpaßte,oder
oesZenKraste versagten, der Stem oder die
sonnen schlugen aus ihn selbst zurück und
rollten verheerend den stellen Wea wieder
bergab. Wohl ein paar Hundert Man--
ner und Weiber, in jedem Lebensalter.
thaten hier Frohndienst, nicht alle in
der eben geschilderten Weise, sondern in
eoer anderen, dieser Bau der neuen

Burg, welche Herr Jacob vonLichtenberg
auf Anstiften

.
der Jungfer Bärbel errich- -

11 -- T- H,f 1.1.en liei',. noioin macyic.
(Fortsetzung folgt.)

Teutsche Lokal'Nachrichten.

Berlin, 23. August. Der älteste
Wachtmeister des preußischen Heeres, seit

Jahren allerdings nicht mehr activ, der
alte Wetlofs, ist in voriger Woche zur
großen Armee" abgegangeu. Im De
cember 1878 feierte dieser Veteran des
Soldatenstandes, der dem GardeHusa
renNegiment angehörte, sein övjähri
ges Dienstjublläum und trat bald da-ra- uf

in den wohlverdienten Ruhestand,
nachdem ihm der Charakter als Secon- -
delieutenant verliehen worden war. '

Hamburg, 27. August. Ueber die
Höhe der Beträge, welche !7er verhaftete
Notar Bodensieck zu Cuxhaven unter-schlag- en

haben soll, cursiren abweichende
Angaben. Während einerseits behaup
tet wird, daß sie höchstens sich aus 40.000
M. beziffern sollen, hört man doch wie- -
der andererseits, daß sie eine Sunzme
von über 80.000 M. erreiche. Letztere
Annahme dürste jedoch ls übertrieben
zu bezeichnen sein. Bodensieck soll m
großen .Fondsspeculationen bedeutende
Verluste erlitten, behuss Prolongatio- -
nen der zu zahlenden Differenzen hohe
Zinszahlungen gemacht haben, und um
eben diese Zinsen zu bcstreiten, in Wu
chcryände gerathen sem.

D a n z i g, 23. August. Als gesterr.
Morgen das Comtoir der Firma Wilh
Ganswindt geöffnet wurde, fand man in
demselben den 26jährigen Buchhalter
und Cassirer Johannes Griebler als
Leiche neben seinem Schreibpult auf dem

Fußboden liegen. Die eme Hand hielt
noch die Feder, mit welcher G. einen
Brief zu schreiben begonnen hatte, wäh
rend der andere Arm derartig vorgestreckt
war, als habe derselbe einen nach dem

Kopfe des Todten geführten Schlag ab-wehr- en

wollen. Unter der, auf der Seile
liegenden, bereits völlig erkalteten Leiche
fand man eine kleine Blutlache, welche
von dem aus dem einen Ohre und der
Nase des Verstorbenen geflossenen Blut
herrührte. ' In der Stube verstreut fand
man ein Zwanzig-Markstüc- k und vier
Zehn-Markstück- e, serner, in dem Schreib
pult des Griebler eine Schieblade halb
offen stehen und die in dieser befindliche
Caffette völlig geleert, während der in's
Schloß gcworsene Geldschrank unversehrt
war. Diese Umstände machten sofort
einen Raubmord zweifellos, denn, wie
die von der Firma Ganswindt sofort
bewirkten Bücherabschlüsse ergaben, hatte
die Caffette über 7000 Mark enthalten,
welche geraubt waren.

V t e m e n, 27. August. Der Proceß
gegen den Kaufmann Knop und .den
Redacteur Edel von der Wiesbadener
Zeitung" hat hier großes Aufsehen ge-mqc- ht;

die Anklage lautete aus Beleibt-gun- g

des Senats. Knop wurde zu sechs
Monaten Redacteur Edel zu sechs Wo-che- n

Gesängniß verurtheilt.

AusThüringen, .20. August.
Die Jahresversammlung des Thüringer
Turnlehrer-Verein- s ist heute nach vor-ausgegang-

Ausschußsitzung in Ei-sena- ch

eröffnet worden. Vertreten sind
die Städte Altenburg, Arnstadt, Erfurt,
Eisenach, Eisenberg, Gera,Gotha, Gün-theröleb- en,

Jena, Mühlhausen, Meinin-ge- n,

Ohrdruf, Salzungen und Schmal-alde- n.

Den Verhandlungen wohnte?
Schulrath Eberhard!, die Direktoren des
Seminars und der Bürgerschulen, sowie
mehrere Lehrer bei. Am 15. und 16.

September wird zu Eisenach der Verein
deutscher Irrenärzte tagen.

c

Die Ausstellung
von

Bollmachten,Testamcnten
Einziehung von

Erbschaften
Erledigungen von

Nachlassenschaften,
in

D.eutsclanö,
- wird besorgt on

Philip ßappapert,
Ao. K2Süd Dekan arestr.

ampf uiit die neue Helena,, und di:
olenbeeker treten für ihren neuen Pa-ri- s

und seine-SScle- na in die schranken.

Die russischen Behörden
Dosten, wie die sinnländische Zeitung
SJfi;ft Suomstilr mittheilt, lrahrgenou:-me- n

haben, dK die nihilistische Propa-lianb- a

bereits Finnland erobert habe.
Insbesondere soll einLivländer Nahens
Äarck, der gegenwärtig in der Schweiz
vernieile, fcr thätig gesesen sein. Dcis
genannte Blatt bemerk hierzu, Finnland
sei ein constitutioneller Staat, und in
einem solchen der 3iihili2aiija. keinen
Boden. '

.

23 i e a u London qtmtU
dct wird, wird der dreijährige Contract
der in 'türkische Dienste übergetretenen
deutschen Beamten Wcttcndors, Gescher
und Bertrain bei dcmnächstigcm Aus-
laufen wahrscheinlich nicht erneuert wer
Kti V n tfir ft nitMrti vr rr- -wt, 4;.. x;vuuii;Uiivit w.t Uvi ViV 4

ruption der türkischen Beamten scheiter-te- n.

Leopold von Nanke in
Berlin hat das Manuscript für den
dritten Band seiner Weltgeschichte" fer
tig und nach nochmaliger Durchsicht des
Niedergeschriebenen wird der Druck e

ginnen, so daß im November die Aus
gäbe erfolgen kann. Bis jetzt ließ Ranke
jedesmal noch kurz vor Weihnachten
einen neuen Band erscheinen, und diese
rasche Folge war. nur dadurch möglich,

'daß an der Weltgeschichte schon zu
einer Zeit gearbeitet wurde, in welcher
die Absicht noch gar-nic-

ht vorlag, mit
einem zusammenhängenden, das ganze
Gebiet der Geschichte umfassenden Werke
hervorzutreten. . Nanke hat zwei gelehrte
Amanuenses, die abwechselnd immer um
ihn sind, der jüngere Vormittags, der
ältere Abends und in der Nacht, denn
die Thätigkeit des jetzt 87jährigen Hi
storikers ist Tag für Tag eine neunstün
dige, von früh 9 bis Nachmittags 1 Uhr
und von 8 Uhr Abends bis 1 Uhr früh.

F reimaur erlogen e j i jli r
ten im Jahre 1880 nach Angabe des
.Siccle- - aus dem ganzen Erdball 137,
065, welche während dieses Jahres an
freiwilligen Beiträgen vier Milliarden
Franc einnahmen. Davon wurden
1.395,G93,0Ciö Frcs. für Druckschriften,
Bereinslokale u.s.w. ausgegeben, 1,785,
0L7.000Frcs. wurden an hilfsbedürftige
Freimaurer und deren Familien an Ün

. terstützungsgeldern gezahlt. 597,058,000
Frcs. an Wittwen und Waisen der Lo-ge- n,

24,921.000.Frcs., um anderen
Unglücklichen, die nicht zur Loge gehör-te- n,

zu Hülfe zu kommen,' und 428,
965.000 Frcs. für Asyle und Schulen.
Die zwei größten Logen der Welt desin
den sich in England und New Jork; die
erstere zählt 101,000 Mitglieder, die
zweite 80,000.

Wie man aus Berlin be-

richtet, wird das Septemberhest der von
Nich. Fleischer herausgegebenen Deutn
schen Ncvue" einen Artikel gegen die
Wählbarkeit der Geistlichen bringen.
Die Seelsorger Zollen nach den Aus
sührungen des Artikels von den politi-sche- n

Kämpfen möglichst fern gehalten
werden. Ein Hauptgrund gegen die

'Wählbarkeit der Geistlichen liege aber in
der straffen Organisation der katholi
schen Kirche, welche die Theilnahme der
Geistlichen am politischen Leben gefähr
lich erscheinen lasse.' Sollten daher die'

jetzt mit Nom angeknüpften .
VerHand- -

.1 4 i o
miiym um uictu vtuuyiciiäuCilijen
Worten schließt der Verfasser unge
achtet der vielleicht schon allzugroßen
Nachgiebigkeit der preußischen Regierung
scheitern, so. wird. das wagen wir zü
prophezeien) die

"

NichtWählbarkeit der
Geistlichen für den deutschen Reichstag
und das preußische Abgeordnetenhaus
von einer, politischen Autorität (Bis-marck- ?)

verlangt werden, welche gewohnt
ist, ihre Forderungen durchzusetzend

F ürDominospieler. Jüngst
hat sich ein Nechncr damit amüstrt, die
Anzahl der Combinationen zu berechnen,
welche sich durch die 28 Steine eines
einfachen Dominospiels ergeben können
und hat als Resultat 284,28.211,840
Combinationen gesunden. Wenn also
zwei Dominospieler in jeder Minute
vier Partien beenden, so würden sie die
Kleinigkeit von 118 Millionen Jahren
brauchen, um alle diese Combinationen
zu erschöpfen.

Seht! Seht!! Seht!!!
:

Die geräuschlose

OTTO '6AS-MA.S.CHI-
HEI

ERRICSOFS neue

Calor ische Pump - Maschine !

i

r
K3T fliflSCefctt aller Zlrt.-- ans Alli

flellnna unh im Versauf tll Kost.eiscn in der
I p " Ö - 1 u

Ossi.e der ,

incl innapol i

Gasliglit & Coko Co.,
49 Süd Pennsylvaula Str.

Billig genug! Für s2ä.40
in nu

Näh Maschine
citt vier Schubladen, (in?tr stylo) mit allem ßutc
hör und auf S Jayre garanirri.

Singer.Nadeln tt für 5Fts. Oel zu 5CtS.

Wilcox S5 Wbite
TJTZ10JEL-0L&mTAl- S

erden gegen Ratennhluvzen rerkauft.

Musikalien zu 5 CtS. per Exemplar.

Horton K Blake,
Ns. 47 Nord Illinois Strahe.

Hisicrise: Roman don L Haidlzeim.

(Lortsedung-Di- e

Bärbel würde mich sein anfing
gen !" lachte Herr Jacob plötzlich aus
Dann zuckte er dicAchseln und sagte ernst- -

hast: Die Bärbel hat Macht über
mlch, Bruder: wenn sie rncht rci nur m.
mein' ich

...
zuweilen, ich müt wünschen,ih- -

.v; r r v-t- .-. ,rcr levig zu jern, uocr juuuvn.'ui iji
hör ich nur lyrerStlMme Ton, )o t mir
als könnte ich sie nimmer von mir geben,
als wollt' es auch in Burg und Hof nim-m- er

gehen ohne sie, ich hab' ihr all' das
Meine vertrauet und nimmer könnte eine

Ehefrau dessen treuer wallen."
Mlt tiefem schrecken sah Yerr 'udwlg

den Bruder an. Sie hat ihn behext !

Weiß Gott, sie hat ihn behext " dachte
er.

2.taxttek.
Am nächsten Morgen war ganz Straß- -

bürg in Aufregung. .Ein Bote des Kal- -

ers war an den Nath (Klommen mit der
brieflichen Meldung, daß es Kaiser Maxi-milia- n

herzlich verlange, seine vielgeliebten
,C - f 4.

totrapurger- -

wieoerzueyen uno mir oen

hochmögenden Herren Räthen, Schöffen
und Büraermeister vertrauliche Nückspra- -

che zu nehmen über gar mancherlei wich- -

ige Vorhaben und Unternehmungen,wel- -
che sein Gemüth erfüllen.

Wie in allen Häusern der Stadt war
auch im schönen Hause am Münsterplatz
eine gesteigerte Thätigkeit undUnruhe be- -

merkbar. An die verwitwete FrauJlves- -

heim war ein Bote gekommener ihr von

Heidelberg die Nachricht brachte, daß
Fräulein Jsabella im Gefolge der Frau
Pflalzgräsin ihre Rückreise in die Heimath
machen werde, für die Diuer der Anwe
senheit der hohen Frau in Stranburg
aber noch in deren Umgebung zu bleiben
ich verpflichtet habe.

Zuletzt berichtete der Bote noch, das
Fräulein sei gar betrübt, daß der einzige
Bruder zu einer so wichtigen Zeit nicht
daheim sei, und bewies damit, daß Fräu- -

lein Jsabella in herzlich liebevoller Welse
und mit nicht geringem Stolz seiner ge- -

dachte.

In diesen Tagen ritt ein etwa in den

Fünfzigern stehender Diener, dessen Kleid
die. Farben der Herren von Lichtcnbcrg
zeigte, helles Gelb und dunkles Grün, auf
Buchsweilcr zu. . -

Er kannte das Land, darin er geboren.
sehr genau, hatte er doch als Knabe Läu- -

ferdienste bei seinem jetzigenHcrrn gethan.
war spater crnc Zeltlang mit ihm zu Felde
geritten, dann, invalid geworden, zum
Hirten gemacht, um nun im Alter bald
hier, bald dort zu jeder eben nothwendigen
Dienstleistung gebraucht zu werden.

Heiler hatte lhn sein Herr genannt, als
er mit seinem Bruder Ludwig von Bund- -

ichuh iprach. Anton Heuer hien der Ho- -

rige, dem die rcchteHand arg verstümmelt
war, und der heute.einen Auftrag seines
Herrn nach Buchsweilcr zu bringen hat-t- e.

Je näher Anton Heiler seinem Ziele
kommt, um so neugieriger blickte er sich

um denn hier ist fast jede Feloflur Eigen-thu- n:

seines Herrn, der einer der reichsten
des Landes ist., Ucbcrall auf seinem

ganzen Wege von Straßburg her hat
Anton heiler die 'stattlichen Burgen und
Schlosser vermieden. Armen Leuten ge-lös-

tet

es nicht nach dem Zusammentreten
mit den Vornehmen, deren Uebermuth sie
viel bitcrer kränkt, als diese ahnen und
in deren harmlosen Scherz sie meist eben
nur ganz neue Bitterkeit zu sehen vcrmö- -

gen.
Da kommt des Weges eine lustige

Schaar geistlicher Herren, die Heiler am
goldenen Kreuz, das sie tragen als Dom-Herr- en

erkennt, und Herren von Adcl,die,
von einer Jagd heimkehrend, so lustig
und lärmend ihres Weges reiten, daß
auch einArgloser schon vonWeitem merkt,
der Wein hat ihnen das Blut erhitzt, und

wäre beuer, ihnen aus dem Wege zu

gehen. Aber das war heiler, nicht mög- -

lich
So wandte er sein Pferd zu Sclte,hlelt

es an, und ließ die Herren, seine

demüthig m oerhano haltend, sich vor-übe- r.

Zu seiner Freude achteten sie gar nicht
auf ihn der sie fast Alle erkannte. Plöh- -
lich aber wandte sich der Eine zurück und
rief : Bist Du nicht ja, ja. Du dienst
Herrn aeov von Llchtenberg ! Bist Du
nicht der heilerder mit ihm imFelde lag
bei Namia?- -

Ja wohl, gnädiger Herr, und' Ihr
seid der Herr von Rappoltsweiler," hatte
Heiler erwidert.

Die anderen Herren batten ibreVferde
sofort auch angehalten und umringten ihn
mit aller! fragen.

Ist DeinL Herr aus BuF)sweiler?
sagte dann Bernhardt von Nappolswei
ler.

Bei seiner schönen Bärbel? Bei der
Zauberbärbel V riefen die Andern. Ein
ernster Blick des erstgenannten Herrn,
mahnte sie zur Vorsicht und eben wollte
er weiter fragen, denn inzwischen hatte
Heuer vernemt, und hinzugesetzt, sem
Herr sei in der Stadt, da rief der dicke

Domherr von Eichelberg : Ich wette, er
trägt der Jungfer Bärbel ein Briefchen zu
von Herrn Jacob, daß sie kommen soll zu
des ikaisers Einzug, wen alle Edeldamen
ihrer warten .

Alle
.

lachten und schrien in tollemUeber- -
if. ". i V m rt ' .5Mllll) : yw Mli vem rieslem, wir wol

len doch sehen." Der Herr von Rap- -

poltsweiler war osfcnbar der ruhigste und
verständigste, wie er auch der älteste der
Herren war.

Er wehrte ihnen und Heiler hatte
schon gebeten .Ihr edlen Herren, laßt,
mich ziehen, ia habe nur cinm Austrag
meines Uerrn auszurichten an unafrau

ich wollte sagen fcie gnädige Frau von

)ttenyeim.
Ha ha ha ! Er läßt sie ),gnädigeFrau"

nennen
Sie selber hat es so besohlen,edleHer

ren r war Heller's mit einem hämischen
Lachen gegebene Antwort.
. Nun, was will dennherrJacob? Soll
sie kommen?

Nein, davon ist mir nickts zu sagen

ZlLkintze Agenten für

aionitox Oil ötoves.
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Ljiimm: 4

JMR
Der aZeinig, bsolut sichere Vetroleum.Ofen.
' Alle Sorten och.Oefen, Refri?eratore i, Eiökisten,vnCid!.. r. :ii - m r . , . . n .

juntv" nc auyaungsgrgennanve.
5ctl L. Moeller. deutscher Verkaufer.

Reichwcin's Halle,
SWGckeMarketö5 VrobleSt

Meine Halle ift jet eine der schönsten in der
Stadt und bin unStand gesetzt, sie für Concerte,
VaUe, UlltcrbaUunaen und für Vereiniwecke
bestens zu empfehlen.

Die besten Tctränke und Cigarren sind
ftet an Hand.

Ph. Relchtvein,
Eigentbümer.

W --käs,
Etablirt seit -- 1859.

Charles Meyen & Co.,
39 nnd 41 Pai How, New York,

besorgen aiid Arten von

Gescliäitsanzeigen, Parsonalauffordernngen
etc für diese Zeitung, sowie far

alle deutschon Blätter in den
Ver. Staaten und Europa.

Birnrntllche Dentsch-Amcrikanisch- o Zeitnngon
liegen in nnsereru Gescbäfts-Loka- l nur

freien Einsicht des rnbiikums aas.

Die geehrten nerausgeW dentschei Blätter
werden achtungsvoll ersucht, uns ihre Publi-W-ione- n 'für unser Etsistratur zu übersenden.

may to sound
TC3IS PAPER fllr nt Geo. P.

IIOWELI, & C'O'S

Newspaper Advertising Barcau .10 Spruca
Street), whcre

jfsuEU. YOLIiLp
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Eisenbahn --Zeit - Tabelle.

Ankunft und Abgang der Eisenbahnzüg.
- in Indianapolis, an und nach Sonn-ta- g,

den 30. Juli 1882.

Clebeland, Columbu, Cincinnati und Jndia.
napoiis Eisenbahn (Bee Line.)

Abgang: Ankunft:
NVBkrr.. 4.35 Bm L Et L r täg 6.55 m
llnion Sleeom... S.iSBm 0 2 3 ffi.12.40 91
DavtonKl?r.l1.U5 m Union Aceom... 3.45 9Irn

v .... 7.15 Nm 3 CtL 6jl 6.05 Nm
NYd St L Er.1U.SS Nm

Brightwood Division, C. C.C.und I.
Abgang täglich. .35 Bm. Ankunft glich. Z.bM

m 3.55 Bm
.'. ? glich. 7.A) m täglich. 6.55 Bm

9.1." M 10.35 Vm
.11.06 rn 13.40 Nm
12.05 Nm 3.45 Nm
12.55 Nm 6.05 Nm
3.55 Nm iSaliS. 6.30m
6.25 NM täglich. 10.55 m

täglich. 7.15 Nm
11j05 Nm

Pittöburg, Cincinnati Ct. Louis Eisenbahn
YPWBP , Richm Are au
l täglich 4.35 Cm genom Sonnt. 9.55 Bm

JD Äff Gr auöae 31 ?) SB 2B JB 3t
nornmtnSonnt.il. 15 Lm 5 täglich 12.15 a

R AccauSg. . er au.
Sonntag 4.10 Nm Sonntag .... 5.45

NYPWB4P 31 y 05 Ö & 83
El täglich h.. b.iS 9ln t tägl'ch 10.35 5trn

Dllvton Cj auSg Danton Ct au.
ConniagZ 5.15 25 sonntags 10.35 Ctn

Chicago Route via Kokomo.
Edicaao Scbnell Ind'S Lou.

zug täg 12.10 Nm Schnellzug... 3.45 83m
Ehlcsgo (cipreg.ll.ao Nm Jndxl's Lou.

Erpreß 3.35 3lm

Terre Haute, Vandalia & St.Lou!i Eisenbahn.
MaU rraw .... 7.30 m

Tag rp.p ....12.35 Nm SchneLzug 4.05 a
Terre Haut Aee. 4.00 Nm Mail und Acc.10.no Cm
Pacific r......11.00Nm Tag Expreß .... 5.00 Nm

all und... 3.40 Na
Cincinuati, Indianapolis, St. Louiö u. Chicago

Eisenbahn. Cincwnati Division.
örLouiSv.ff L. 4.15 m Jndiana? . 9.50 m
ineinnatt Aee. 8.15 m EL'ville Sx x. 11.30 m

(. Er x e.. 3.45 Nm WeSern r ... 5.3S Nm
ine. Ac? 6.50 Nm C et Z g 2

täglich u er. 10.55 N

Lafahette Division.
Peo Burl x. 7.20 m Chle 3t Lou F L.

hicago all x.lla Nm täglich (cui.. 3.45 0
Weftern 9( 5.45 Nm Lafayette Acc ..10.40 m

F L täglich i L Mail xe.. 3.ANm
x c 11.25 Nm ffincinnati Ace. 6 23 Nm

Jeffersonville, Madison und JndievopoliS
- Sisendahn.

öd r tag. . 4.15 Vm I IdMadail.10.00 Bm
ad Ace, 7.40 n ' 5,ndbieSrtäal1.55 m

Indadail 3.50 Nm I DN Flr 6.50 R
Abend r V täg . 5.00 6t SZL täg 10.45 Nm

Wabash, St. Loui & Pacific.
DetChic Nail 8.50 m hiS R ErtSg 15 Nm
C Er 2.10 Nm Tol Ft W r .H.2S a

hi Mich Er e Det u h ail. 5.25 Nm
6.25 Nm Tol u Tkt Sr... 7.20 Nm

ht5Tol Srtllgl1.50Nm
Jndiana, Bloomington undWeftern Eisenbahn.
Pac Exn Mail . . 7.30 vm Eastern S lj.anTerKL.. 1.30 Nm täglich 4.10 8

rawfordv.Ace. 3.50 Nm Sine Sxee 10.30 Nm
u R 51 Sr täall.15 Nm Atlantic Sr.kM. 6.30 Nm

. kl. röUlS Dlvlston.
MoresieldSee... 6.30 m j Nacht r 4.10 m

ail u Tag.r. 8M m Matl u Tag Ez. 5.45 Nm
Nacht Sr.......ll.1Sm l Mo?ftld .Aee.. 65 Nm

Indianapolis und St. Lonis Eisenbahn.
Taa rvreö, e e. NYu B:Sr täg .

täglich 7.25 vm ce 4.15 m
Bost u St L Ex. 7.00 Nm LoealPaffenger.10.55Rm
N N u St L r Daz.r e tägl. L.45R
täglich u e e.1I.l0Nm

Cincinuati,Hamiltonä?JndianapoliEisenbahn.
StLoui 4.15 m EonnerlvilleAce .45 m

onnersvilleAee 4.45 Nm Mail 11.45 m
Jndxlu St. L. 6.55 Nm Jndp u E:Louil0.45Nm

Indianapolis uud PincenneS Sisenbahu. ,

Mail air j 70 m I ineenne ..11.00 m
Vineenne ec . I.ION SRail CatroS. 5.1JRrn

Lügelmit r. e. Lehnsessel-Ea- r.

mit ., Echlaf.Wagen.
mit x. Parlorar
mit h.. eiel'Gar

das aattts

i7 Johnston
--50- "
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arfaparilla!ar
rvcrbcschwcrdcn, DHSpepsia

und zur Vlntreinlquns.
l?5 ist

,
sckzgn

, wan1 (ihrr Im fflpfiranif vrth- - - v - - -
yai na) ms vems Alznclinttici gkgenretden d

kilopses, Scttenstkchkn, Ltickenwkd, ebrrlkidkn,
Rinnen im Grkcktc. Unverpaukckkeit.iAe,cdn,öre
und alle lkrankktttrn, die von einer kranken reder
liocr unrelilkm Blute entstehen, dewleicn. Ta
smde und aber Tausenoe der deften reute neli
inen es und ffkbcn es ihren Lindern. Aerüe
vcrZchrcil'cn es tZgl.ch. Wer es ermaal gebraucht,
empfiehlt cs seinem Freunde.

ES t,t aus gelbem Honduras
Sariaparilla. Wttdkirschcn, Etiaingia, rowen
zhn. assafr2S, Wintergrün nd andern wohl'

bekannten Wurzeln und Täutern onaeserttgt.
Ta cs nur Pflanzenftosfe enthält, so kann e
ohne Gefahr selbst bei der zanesten Sonstitution
gekommen werden. ES ist ein d deüen
Mittel sür Gcdürme-Rkgulirun- g. -

Zu haben bet allen verantwonttchen polbekern zu einem Dollar sür die Ouartstasche. du
zu süns Dollars für sechs Maschen.

T icienigen. welche von ihren Äpothekern diese
Mcdici.1 nicht zu erlanaen vermögen, können
uns einen Dollar einschicken, und wir werde
ihnen ci.ie blajche kostcnstci zuschicken.

A Qii. cy u ei . I.v i v y v p
ITUViliUUKIifDetrokt. Ottchkaa.

O l.l. X. .1 CrrX . . tw.. . m in v . voa vuueu n tuatp Sitte., uwu au
nd Ritail pIhek nd bei Üatttt U

Flktckrr. 81 d B!asscklI, ffhrat
unb 6t. Elair Elr.

Fritz Bcottclior

gws.2?
0. Washingtonstr.

Da, beste Fleisch, jeden Tag frisch, stets Vor

rSthig. Die wohlschmeckkudste Wurst, als

Bratwurst,
Leberwnrst

undAlutwurü,
ftet n Hand.

Feuer-Alarm-Signal- e.

4 Pennsylvania uud Market.
5 Hauptquartier de Feuer Departements.
6 Ost.Straße und New Kork.
7 Nobel und Michigan Straße.
8 New Jers?-Straß- e und Massachusen,,.

Winston und Nord'Straße. -

10 assachussett Slve. nahe Noble Str.
13 Delamar, Sir, und Fort LLayne Ave.
14 New Jersey und Fort Wayn, venue.
15 Peru Etr. ud Massachusetts Ave
1 Christian Ave. und Ash Str.
17 Park Ave. und Butter Str.
18 Barrow Str. und Malott Ave.
19 Archer und John Str.

123 College Ave. und Siebente Str.
124 Alabama und Siebente Str.
125 Meridian und Ciebente Str.
12 Hände Str. und Lincoln Ax,
127 AuSnellungk-Sebäud- e.

128 Central Ave. und Achte Str
131 Alabama und Morrison Str
182 Rohamxton und Achte Str. '

134 College Ave. nd Zehnte Str.
133 Home Ave. und Delaware St:.
136 Delamare nd Michigan Str.
21 St. Joe Str., naheJllinoi.
23 Pennsylvania und Pratt Str.
25 N. 5. Engine House Sechste, nh Jätn
26 Mississippi und Et. Elair Str.
27 Jllinoi und Michigan Sir.
28 Pennsylvania Str. nd Home ,.
22 Mississippi und Vierte Str.

212 Tennessee und William Str.
213 Pennsylvania und Michigan Str.
214 Jllinoi und Herbert Str. -

31 Jndiana Ave. nd Michigan Sir.
82 Meridian und Walnut Etr.
24 California und Vermont Etr.
53 Blake und New York Str.
36 Jndiana Ave. und St. Elair Skr,
27 Stadt.Hosxiial.
33 Blake und Nord Str.
39 Michigan und gne Str.

512 West und Walnut Str.
813 West und Dritte Str.
,314 Siebente und Homaid Str.

41 Washington, ahe West Str.
4? Eeißendors und Washingt, ti
43 Missouri und New Kork St.'.
45 Meridian und Washington Str.
46 JUmoi und Ohio Str.
47 Tennessee und Washington Str,
4 ingao'i Pork House.
49 Jndianola.

412 Missouri und Maryland Str.
413 Mississippi und Wabash Str.
41S Ferguson'S Pork House.
421 I. N. & W. Round House.
423 Jnsane sylum.

51 JllinoiS und Merrill Ctr.
L2 Jllinoi und Louisiana Str.
SZ West und MeTart, Str.
54 West und South Slr.
56 Tennesse und Georgia Sir.
57 Meridian und Ray Etr.
58 Madison Ave. und Morris Str.
59 Madison Ave. un Dunlox Str.

512 West und Skockwood Ctr.
513 entucky Ave. und Merrill s
514 Union und MorriS Etr
61S JllinoiS und ansaS S
517 Morri und Dacotah Str.
61 South nahe Telaware Str.
C2 Pennsylvania und Louisiana Str.
63 Telaware und McCarty Str. -

64 Oft und McCarty Etr,
65 Alabama und Lirgiana Ave.
67 Virginia Ave. und Bradsha Str
68 Ost und Soburn Str.

9 Pennsylvania Str. und Madison o.
612 Mckernan und Dougherty Str. .

71 Virginia Ave. nah Huron Str.
72 Oft und Gevrgia Str.
73 Washington und Benton Str.
74 Benton und Georgia Str.
75 Forest Ave. und Pin.
76 Dillo und Batel Etr.
78 irgint ve.und Dillon,
7 Fletcher Av und Dillon.

712 Sxruce und Prospekt Str.
713 nglish Ave und Laurel Str. .

714 Orange und Olive Str.
715 Shelb und Brecher Str.

81 ci.ttt unS New Jersey Str.
82 ckLLihw' audDlawar Str.
83 )st V,Zarl Str.
84 ilt t)oxl und Davidson Str.
85 Laubstun:mn,nftalt.
86 r.taaitn Arsenal.
87 Un.'ntal und WashingtonZStk.
89 Fraukil'SesängniK.

812 Wasitngtonstraß nah West,
815 Marlet und Noble Str.
514 Ohi md Harvey Str.
öl Maryland nahe Meridian Str
9Z Meridiannnd Seorgi Str.z

Z I Privat Signal . ,

daft,n l,v,rlt. LnIitl?ls.L. oeeltr .o vo,i
.

'. T-- Wj HaJ-- i - gWs,rV vW;)ch loll nur des Herrn Fest


